
   

 

 

 24. April 2008 

Presseinformation 

 

ERSTER AUFTRAG FÜR STRABAG IN SOTSCHI 

 

■    STRABAG AG erhält Zuschlag für Umbau des internationalen Flughafens Adler 
■    Auftragsvolumen liegt bei rund € 62 Mio 
 

 

Wien, 24. April 2008  Die österreichische STRABAG AG hat den Zuschlag für die Planung und den Umbau eines 

Terminals am internationalen Flughafen Adler in Sotschi erhalten. Der Flughafen Adler ist zirka 40 Kilometer von 

Sotschi entfernt.  

 

Die Arbeiten beinhalten einerseits Neubauten als auch Sanierungsarbeiten an Dach und Fassade. Neu errichtet 

wird ein 450 Meter langer Korridor auf zwei Ebenen entlang des Terminalgebäudes, der eine bessere Verbindung 

zu den Flugzeugen gewährleistet.  

 

Insgesamt handelt es sich um eine Bruttogeschoßfläche von 63.000 m
2
, der gesamte Auftragswert liegt bei rund 

€ 62 Mio. Die Arbeiten beginnen am 25. April, die Fertigstellung ist für Frühjahr 2009 geplant. Das Projekt wird in  

einer Arbeitsgemeinschaft mit der russischen Baufirma „Renaissance Construction“ (50:50) unter Führung von 

STRABAG AG abgewickelt. 

 

Die Modernisierung und Erweiterung stellen eine der ersten Maßnahmen in Vorbereitung auf die Olympischen 

Spiele dar. Der Bau des Terminals wurde bereits in den Neunziger Jahren begonnen, die Arbeiten wurden jedoch 

für die Dauer von zehn Jahren ausgesetzt. 2007 wurde der Adler International Airport Teil des 

Flughafengeschäftes von  Basic Element, daraufhin erfolgte die Ausschreibung zur Fertigstellung des Flughafens. 

Neun russische und ausländische Unternehmen nahmen an der Ausschreibung teil. 

 

 

STRABAG SE ist einer der führenden europäischen Baukonzerne. Mit rund 63.000 Mitarbeitern wird im  

Geschäftsjahr 2008 eine Bauleistung von voraussichtlich € 12,4  Mrd. erbracht. Ausgehend von den Kernmärkten 

Österreich und Deutschland ist die STRABAG über ihre zahlreichen Tochtergesellschaften in allen ost- und 

südosteuropäischen Ländern, in ausgewählten Märkten Westeuropas sowie auf der Arabischen Halbinsel 

präsent. Die STRABAG deckt dabei die gesamte Leistungspalette (Hoch- und Ingenieurbau, Verkehrswegebau, 

Tunnelbau) sowie die Bauwertschöpfungskette ab. Infos auch unter www.strabag.com. 
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